
«M HG. Msntag am OO. Iänttee HKO3.

Z. ^04. n '

Ausschließende Privi legien.
Das Miinstcrium für Handel und Volkswirth

schaft »at nachsehende Privilegien crlheilt:
Am 3, Noveinder l86'2.

1. Dcm Andreas Großhennig. Chennker in
P r a g , auf 5ie C'sindung ciner sos,cnannle» ^ i l o t i n -
Wol le , worii lch das im Tal'ake li i lhallene Nikci in
und AlN'Nl'üi^k aus dem Nauche ausgeschieden werde,
für dir Dauer Ei>ics Iahsk^.

A,>! 5, Newemdcr l8 62.
2. Dem Olte» Heiniich Fon lane. Di r i lnntcn

der Vllisä!!»ensadl!l des T h , Nlacegirdle und Sohn
in B r u n n , »iuf line ZUerdesselUNg dcr Centrifugal'
Tr^ckenmaschine, fur die Dauer von drei Jahren.

Am 8, November >862,
.1, D 'N Eduard Patseisser und Wanic zu Ot ta .

kling Nr . 275> del W i e n , auf t ie Erfindung Leim
in kalter, flüssiger Form darzustellen, fur die Dauer
Cincs IahrcS

4 Den» Friedrich Arzberger, k. k. Eisenwcrks^
ve,waltcr zuK,ss<n in T i r o l , aur'die Erf indung einer
Zahnräder-Form - Maschine, für die Dauer (5ines
Jahres ^ /

5, Den Elüst Knaucr , Z iv i l ^ In^en imr und
K a r l Keck, Müschiuenl'auer, Be ise in W i e n , Alscr.
Vorstadt Nr . 2 ^ 8 , auf die Essinduug e i i ^ M ^ c u d e »
Ma lz ' und Darrmaschine lür die Dauer Eines
I a h n s .

l i . Dcm Alois .ss,,lms;ch i " W^en, Mar iah i l f
N r . 5!) , auf die ^ rs indun,^ Bür te ln aus ostindi-
schcn» Sccgras ^u erzeugen, fur die Dauer ^ iues
Jahres,

7. Dem Phi l ipp Franz Stepinger, (^Idardeitcr
in W i e n , W'udnn'ili lc Nr. 5 7 , auf die Eisinoun^
von Anstreichcrsarden >ür alle Gattune,en vun OrgcN'
standen, gcnli imt: „ 'p ic lur i i»" , sur dic Dauer Eines
Jahres.

6. Dcm K a r l Mautner , Kaufmann m Prag.
auf eine Verbesserung der Zuckcrhackinaschiile, für-die
Dauer Eines Jahres.

9. Dem Wenzel A Richter, Mechanifer in Wien.
Wieden Nr . 9-ts, auf die Elsindung einer Preß
und Reidmaschine, fur die Dauer Eines Jahres,

Am 8. November !8U2.
10. Dein Wilhelm Sichler, M,>schmeN'Ilige,neur

in Gratz, aus die C,si„ru!ia, einer d<is .«ausixn
luctal ' odrr de„ Nothguß cisehcndcr ^, 'cln' l ' Kom-
p^slüoii für Maschinen ^sstai:d!heilc, »vrlche einer
Nait 'N Leibung ausgesetzt sind, für l,ie Daucr
Cines Jahres,

Am 12. Novembcl l 8 6 ^ .
l l . D c m K a r l W r i l l , öss.nt!icl?en Geiellschastcr

der t. k̂  pri l). Fadrik l'riencaüscysr kappen und
Wc'l lwarei, zu Gezdikan nächst Sttaloui tz in Böhmen,
unter der Si ima : „Wsdlüdcr Wei l ! ^ Komp " ,, auf
die <5'!fl!'dli!ig einer Dampspreßmaschilie für urien
lausche Kappen, in welcher l'ier verschiedene Größ.n
von türkischen Kappen gepreßt werden können, sln
tie Daucr von fünf Jahren.

Die Privi legiums ° Bischrcidungcn befinden sich
im k. k Privilegien .-Archive in Aujdlwahrunss, u>>d
jene zu Nr , 4 und 9 , denn GehcimhaMing nichl
augesucht >vuide, tö,üi>n doit cinglslhen »velden.

Dag Ministeriu>n sur Handel und Vo lsswi r th .
schift hat nachstehende Privi legien verlängert:

Am 2. November l8U. ' .
l . Das dem K a r l v. Haliermciycr, auf eine Ver-

blsseniu^ d>s Systems der Damj)smül) lcn, Uüleim
15, Oklod.r I860 ertheilte <iussH!icße»de Pr,vi legium
auf dle O luer des dril len Jahres.

! i . Da^ den» Karl und Hiazyxtl) Cliaudoir, auf
die (§'!flndi!,ig eilns ^ers.ihr.nZ «neialllne Nöhren
z,i st-eckrn, <!Nll>lm :?!. Okiol'er l856 erthtilie aus-
schllcften^e Pr iv i leg ium auf die D^ucr des sieheüttn
I l h i c v .

?/in 5 Novemdts I862
3 . D>is dem I l 's iph I tauff . ' t - , auf die Esfin

dung eines AppaviU.'s zur lu!tdicl?len Adsp^rrung
de' Re!5ra^en un^ sl'Nst^gc" schädlichen Auöoüustung':
ö f f l n in^n un te rm, ' , November l 8 « l ertheille aus'
s^I ieß. l ide^pl iv i lcgüiül ">N l ie D.itter des zwliten
Jahres.

Am 8. November i8l»2
4. DaS dcm Alfred lienz, auf eine äierl'csseruu^

der S o m r - und Vordcrcilungsmaschinc fur S p i n -

nereien, ui'tcrm 27. Ortol 'cr I860 ertl'<l'!te aus-
schlicßlndc 'Plivi legium auf die Dauer des drillen
IahreS.

Theresia Pieschel hat das den, Johann P>ssä'el,
unt t rm , 0 . M a i «8)7 l l lheil te, seillier an sie liber^c:
gangene Psivilcgiu>n auf die Ei f indunq <i,'!sä Haut .
reinigun^s > M<tls!s , ) l ^ ! i O i ^ n i « " genannt, «üd ihr
Priv i legium vum !, M a i ! 8 l ) 8 . auf die ^,sindun(i
eines Verfahrens in der Erzniguna, wohlsicchendrr
Wasser u. d̂ ?,I. an Adalbert v '̂N Pyrker und drssl»
Ga l l i n Thelesi', in W e n . W'eden Nr, ^ c i , !aul
Kausvertragcö <!l!. Wien 9, Scptemdcr l,^tj2 über^
tragen.

Diesc Privilegien.Uebel'lragungen wurden im

Privilegien Register vorschriflsin.iißig ciniegistlivt.
Wien am 2. November 1862.

Z. 27. n (3) ^ Nr. l2 l P.
Kundmachung.

Bei der .'!?!. und:;??. Verlosung dcr ältercn
Staatsschuld sind die Scricn Nr. 48tt und
Nr. 242 abzogen worden.

Die Serie 4Mi rnthält Natural - Licfe-
runqs-Obligationen von öst. Galizien , älterer
?luöfcrtigu»g vom Ia^)re l ? W im ursprüngli-
chen Zinsenfuße von 4"/„ , u. z.: von Nr.
W02 bis cinschli.'stig Nr. l ! l N 2 , im Kapi»
talsbctrage von l ,^ t t . ' l : l i l si. ^tt kr.

Die Serie ü-l'<! enthalt Hofkammer-Obli-
gationen von verschiedenem Zmjens'l>ß<', u. z :
Nr. tt<».2^tt mit einem Zehntel — Nr. ^tt.tti»^
mit einem 'Achtel —- Nr. tt! AliN mit cinem
Drittel der Kapitalösumme und Nr. 8 l . ^ t t l
bis cinschlief'ig Nr. dj l .Nl» mit dem ganzen
Kapitalöoetrage, in der Gesammtkapitalssunime
von «tt9 7'>7 fl. 5t> kr.

Diesc Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des Allerhöchsten Patentes vom A l . März
! 8 l « a l l f den ursprünglichen Zinsenfllß erhöht,
und insofern dieser 5>"/„ (5. M . erreicht, nach
dem mit dcr Kundmachung des Finanz-Mini-
steriums vom 2tt. Oktober «5!5>4, Z, 5>'^^j,
(.R. G. B. Nr. l!)i)) veröffentlichten Umstel-
lungs-Maßstabe in 5/'/„ auf öst. W. lallt<'»de
Staatsschuldverschreidungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung z^r ursprünglichen, aber 5»A nicht
erreichenden Verzinsung gelang.n, werden auf
Verlangen der Partei,' nach Maßgabe der in
dcr erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen 5,°/<, auf o W. lautende Obliga-
tionen erfolgt.

Vom k. k. Landes-Präsidium in 3aibach
am 18. Jänner 1^62,

Z. ^ j . u ( y Nl-. 7N)I.">,

Kundmachuust.
Mi t Vczug auf ,Nr. w der Laibachcr

Zeitung sind zu besehen je zwei philologische
Üehrerstellen am k. k, Gymnasium zu Krakau
und Lemberg mit !)^5, und 7^5 si. Gehalt und
Vorrückungölecht, Termin t̂ , Februar d. I .
bei der k. k. Statthalterei in lemberg.

L«ibacl) den l7 . Jänner l8«3.

Z ^ I t t ? ' » ^ ! ) Nr. 2 ! i ^ ^ .
Zu besehen ist die provisorische Amcsdie-

neröstelle beim k. k. Forstamte in Görz mit
der Löhnung jährlicher 2l>^ sl. >'>(> kr. , Natu-
ralwohnung, Bekleidungsbeitrag jahilicher^ll si.
7)U kr. und Holzdeputat jahrl. ^ n. ö. Klafter
Vuchenscheiter.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche intter Nachweisung
des Alters, Standes, Neligionsbekenlttniffes,
de5 sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dieustleiilung, des Lesens und
Bchreiber.5 der deutschen, italienischen und
slovcnischen Sprache und der körperlichen Taug-
lichkeit im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

binnen 4 Wochen bei der k. k. Finanz-Bezirks
Dlieklion ln driest einzubringen.

K. k. Finanz«L.andes-Direktion.
Graz am 2. Jänner l863.

Z. ^ . a ' (->) Nr7'5757
G d i k t.

Von dem k. k. Landcsgerichte in Laibach
wird hiemit kundgemacht, daß bei demselben
nachstehende auä strafgerichtlichen Untersuchun-
gen herrührende Gegellstande erliegen, deren
Eigenthümer unbekannt sind, n zwar:

1. Aus der Untersuchung wider Mart in
Pajscher ein Kupferkeff.l.

2. Wider Joses Pirz u. Genossen zwei
Stücke Pfuudledcr u. zwei Stücke Schwalzleder.

3. Aus jener wider Martin Ruter ein weißes
Tüchel, l rothseidenes Tüchel, ein Paar Augen-
gläser und ein Sack.

4. 'Aus jener wider Barthelmä Plavizh ein
kleines baumwollenes Tüchel.

5». Wider Jakob Po/ar ein Sack mit ei«
nem Merling Heiden.

<!. Wider Franz Erschen u. Kons. drei
Theile eines neuen Vorhangschlosseö.

7, Wider Michael Ranker ein Getreide-
sack, 2 Dietriche und ein zerrissenes Tüchel.

8. Aus dem Diebstahle bei Maria Lipov-
schek ein Strick und ein Bohrer.

N. A^ls der Untersuchung wider Iosefa
Kalzhizh'^i messingene Leuchter und ein Kinderkleid.

l<). Aus dcr Weglegung eines Kindes eine
Schürze und ein Weideruntenock.

l l . Aus dem Dicbstahle an Herrn Pajer
Theile eines Uniformrockes, einer Hose und j ' l -
niger Goldborten.

»2. Aus jenem bei Paul Kogovschek ein
Messer.

l3. Aus jenem bei August Winl'ler cine
Stahlstange.

l4 Aus jenem bei Valentin Schebcnik
eine Wagendeichsel.

l.'». Aus jenem bei Felicia Franzhizh eine
Hacke.

l«, Aus der Untersuchung wider Johann
Anmann ein Spreizhaken.

l 7. Aus dcm Diebstahlc bei Maria Krischcgger
ein Stemmeisen.

ttt. Aus jenem bei Walentin Terzhek ein
Messer.

li>. Aus dem Diebstahle an Jakob Skerl
lind Alois Koren cin Stück Draht

?.<). Aus der Untersuchung wider Michael
Michelli 2 Mannshemden, 2 weiße Haupt>
tücher, l zertrennter Unterrock, l weisileinenes
Sacktuck, l Paar Strumpsbandcr, etwas grobe
Spitzen, l Paar alte Hosenträger, ein schwarz-
wollenes rothgeblümtes Weiberkopftuch, eine
Zigarrentasche und 2 Sackmesser.

Alle Jene, welche auf die vorangeführten
Gegenstände einen rechtlichen Anspruch zu haben
vermeinen, werden hiermit aufgefordert, sich bin-
nen Jahresfrist vom Tage der dritten Ein?
schaltung dieses Ediktes in die Laibachcr Zeitung
so gewiß bei diesem Gerichte z>, melden, und
'hre Rechte nachzuweisen, widrigens die be-
schriebenen Sachen veräußert und der Kaufpreis
hlergerichts aufbewahrt werden würde.

Laibaä^am l l j Hanner Ittl l:!.

Z. 1Z27"(Z)" Nr. 9865
E d i k t .

Jill Nachlmüsic zum dicpgerichlliaieii Edikte umll
20. ?lr>oen,!'lv l. I . , Nr. 88<^5i. wird l'elaunt sMcl'cli,
daL es von der in der V^lulwussachc dlö Il'l'a»»
Kramer von Neudega, gcgen Michael Suppauzdilsch
von Seilcüdclvf. aügeorduclsu l l . liuo I I I . ^cil l ' i . l l iug^
tagsayüi'g rückstchilich der Realität u> Seilsiidorf Nrl>'
Nr, 35. n<! Gl»,!dt'uch Pfmrgüll Töplih. sein Adll?ll"
men ei hallen lmlie.

K. k. städl deleg. Vczirksgcricht Neustadt!, dc"
20. Dezember 1802.
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3- I M . (1) Nr. 5083.
E d i k t

Von dcm f. l Vczirksanttc Tscherncinbl. alö Ge-
licht, wird hiemit beünnn gemacht:

Eö sei über d.is Ausnchcn des Michael ^.,ck,!cr
^ou Vcrdreng. gcg.'n Pi-l lr >^ralj von Glitsch, wcgeu
aus dem Vergleiche um, 5. Dezember schnloigeu 49
fl. öi^. W. «. i<. c. , in die crelntioe ösfeuiliche Ve,-
steigcrung dcr. dcm ^cylcrn geböligeü. in, Grun^bnchc
der Hcrrsch.,fl Gottschcc ^lil) ^om. 33. Fol. 182 und
Nr. 11 voikommeuren Realität, im gerichtlich erhobenen
Sch'ylingswcrlhc von 65 fl. öst. W. gcwilligtt. und
znr V^rn.üune dcrscll'en die drei Feill'ietniigötags.itzüngcn
auf ds» 6 Mäiz. auf den 11, Apn! i^d auf den
8. M>,i 1863 . j.deswal Voriuiita^s , um 9 Uhr in
der AmtSkmizlci »nil dem Ai'bange bestimmt wor^e»,
daß lie fcilzubielcnde Realität inir bei d.r lel)len
Fli lbi l t iüig auch n»lcr rc,n Schäpungswelllic an den
Meisü'iet.ndcn l' ntangegeben werde.

Das Schä^lugsprolololl, der Grund buchsrxlrakl
und sie i,!iz!tatiol!sbedmg!!lffe könne» bci diesem Gcrichll-
in dc» glwöhnlichcn Amlsstunden eingcschc» wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Tschcoieillbl,'als Gericht, am
^ ^ 30. November 1862.
Z. U N , (1) Nr, 5331.

E d i k t .
Von dem k. f. Vezirlsamtc Tschcrucmbl. als Ge-

richt, wird hiemit belanut gemacht :
Es sci über das Ansuchen des Georg Icl lcn.

Zessiouar des A>,dreas Gallilfch von Maicr lc . gegcn
Josrf 'Unttalia von Vislrit), ivgcn aus »cm Vergleiche
vom 15), Juni 1860. Z. 2310. schi l lern 214 fi. 1 0 ^
kr. oll. W. «. «. c-.. i „ dic s^ekulive öffeuüiche Ver-
steige, n„g dcr, dem Letztern geböiige«'. im Grni'dbuchc
dcr Herrschest Pöl laud, »ll> 1'<>»>. Vl Fol. 4l l 5ll!>
Neklf, «?lr. 511^"/,2 vorfoninleüden iiiealüät im ge-
richtlich crl>o"cuen Sch>il)uug<zwc>l!'e von 310 st. ö>1.
W. a/willlget. nud zur Vor!!!,b„>r derstlbr» pie drei
Fcilbielungstagsatzlingc,! auf den 28, Felnuar. anfren 27,
März und a»f den 24. April 1863. jedesmal P ^ ,
mittags um 9 Uhr in der Ami^kauzlci nut tcn, A,'°
dange bestimmt worden, daL die fcil;,!l'icic!!0s I ical i iä l
nur l)ci der lcytcn Feill'iciuü^ anch nütcr d.-in S>1'ä';°
zun^slucrllic a» den M^üN'iclsii^i i l'iülaügeacdcü
werde.

Das SchaMigsprolokol l . dcr Gi-Uüdbuchsrxttakl
lind die ^izitatwiiöbedingüissc köüNsii bci dicsem Gc>
richic in l?ll, gewöhnlichen yliiltöstliüdlii lingsschen
wc idsü .

K. k. Vezitkömnt Tschernembl. alö Gcricht. am
^.Dezember 1862.

Z. 111. (1) Nr. 6323.
E d i k t .

V?n dcm k. k. Vczilksamlc Laa^3. alö Gericht,
wird l>icmit l'skai'nt gemacl'l:

Es sei über daS Ansllchcn des Gcorg Ol'uschlisä,
uon AItenmalks, geqrn Aüdrlas I i iuams.l ' i^vc'n N.'wno.
wenc» ans dem Vsrqlcickc d ^ . 30. In>i 1862 . Z.
3394, schiilvigsn 96 ss. öst. W. ^. >. c., in die s^ -
kutiuc öffc»tl,che Vcistsigerun^ ^ r . d<m ^ s ^ ^ , , ^^,Z,
rigen. im Gninichnche der Her>schaf« Nadllftlnf im ,ic«
lichtlich lshoblncn Schä'l)n»ssöwrlll)e uon 1095) fl, öst.
W. gewil l igt . m,o zur Pornadme drrslll',» lie err»
kliliue F.ilt'ietlin^sla^sahun,) aus rcn 28. Fel'ru.ir
1863, V^".mi!<a>gö nm 9 Udr in dcr AmtSkai'zlei m t
dem ?!nl'angc l'cNimmt wordcn, daß die feilzlll'ieteüde
Nealüät l'c! dieser Feildirtnna. uötdi^cüfa!!^! auch unlcr
dcm Schapiüigswctthe an den Mristl'iclendeu l)in!a»<
ge^l ' .n werde.

Das Schatzuiissspiotokoll. der Grnnlchuchocrtrall
und ric ^it.nicmo^oinguissc kö„nc» l)ci diesem Gciichte
in 0ln gewöyüllchci! Amli'lliiiic'cn sii'qesslici, wer^e,,.

K. l . Veziik^amt ^.'aas. a!ö G l i c h t , am 23.
Dezember 1862. ..1

^- 112. (1) " N r7574 ' i .
E d i k t .

Pc'n dem k. k. Vezirksamtc l'aaö, als Gericht,
wird kiemlt l'skannt gemacht:
. Eö sci nl'cr ?l„sl!chkn dcr l . k. Finanzprokuralur
m ^ r i r c t img ker Kirche zu G^pol'l.'ck. a/gm I ^ ^ >
Deli^ u°n Groe.bl .r . weqen ans dem Verqlc.ä,e 5do.
M Agi ls t 18^)8. Z. 28 ,9 . schnüre,, 89 si, 84.2 kr.
0. W,c . ^. c . , i» die enkittiue öff.mlichc Vecheigcrlin^
dcr, dcm ^.Yleru g lhor i^» im Grundduche der F^crr.
schaft Nadischek 5„l) Urb.-Ns. 2. uorkommends» RVa°
litäl im gericlüllch eil'^l'ene,, Schäpun^lvc-lhc ^ „
1580 st, öst, W . gcwiMget uni> z»r Vorliahmc »eiscl-
l>en die elelulioei, Fi'ill'ielliü^Iags.ih»,,^«',, auf den 3
Juni . auf den 3, Ju l i und auf dc» 4, August 1863.
jldrömal Vonnilti igö um 9 Uhr in der Amtslmizis,
mit dem Au l ' a i ! ^ dcstimml wcurci!. d^li ric f l i l ;» '
dietcüdc Rcal,lät üüv l'ei dcr lcl)len Feildielung anä'
unter dcm Schatunigswerlhe au den McilN'ieieupll,
hiut.N'gcgcl'cn wc'rdc.

Das Schäßuugsprolokl'll. der Griüttl'uchöerlrakl
»nd die ^izitdliou^dcdiu^nisse können l>ci dicscm Ge--
lächle in den gewöhnlichen Amiöslundcn eiugsscl'eü
werden.

5t. k. Vczirksamt i laas. als G.'richt, am 15>,
Dezember 1862.

^. 113. (1) Nr. 6091,
E d i k t.

V l ' i ! dein f. k. Vszi^.^üuic ^>n>ö, a!? Gelichl.
wird l'icmit l'ek'iniil gcn'achi^

Eu fti udcr o^ö Ansuchen des Hrn. Pfarrers
Glvrg Krisch'ij m'u .'lüeninarkl. »>»n. dcr Pfarrlilchc
^ t . Geoi-gii l̂>n Altenmail i . gl-g.'ii )oscf Slerlc vou
Pl.'!anc. wegen a»o rciu Vrglci . i ' t ' dl'o. 29, SepUm»
ber 18<;i. Z . 5)5)94, schuldigen 15)9 st. '/, kr. öst. W .
«. 8. l)„ in die crcknlwe öffeulllche Versteigerung der.
dcm Leiern gel'örigen. im Grundbuch? ler Herrschaft
Schüsebcrg «ul) l u m . Gru,wl'.<Nl. 128^229 und 8ul)
Url'.-Nr. N 1 vork^üüncudc» N'e.iliiät sammt A!i- nnd
Zugebör, iiu gerichtlich erhobenen Schästungöwcrche
oo„ 454 st nno 7 9 6 f i . 40 7r. ö. W. aeil.'i!Ilg<-t. nud
zur Vl)r»abmc derselben die elekutivcn Zeilbieinng^tag»
sapungen auf den 2 1 . Febrnar, anf der. 21 . März und
auf den 21 . April 186.",. i/desmal Vl,'lmillag6 um 9
Ubr i» der Amt5kanzlci n.it dein ?l»bange, l'cstünmt
worden, daß oic fellzubictendc Nealiläl nur bei der
letzten Fcilbictüüg auch unter dem Schapniigöwcriyc an
Dcn MeisN'ietci'dcn l'isllangegebrn werde.

Das Schai)!!i,^"prc'!^k>.ill, dcr Grnüdl'nchöcrll'akt
und die Lizitationsbeding'.nsse fönnen bci dicsem Ge-
richlc in den gewöhnlichen AmMnnden eiugssehc»
werden.

tt. k- Bezirksamt ^'aas, als Gericht, am 8.
Dezember 1862.

Z. 114 ( 1 ) " Nr. 6134.
E d i k t .

Von dem k. k. ^ezirl^amte 3aas. als Gcricht.
wird diewit bekannt gemacht:

Es s,< über taö Al,snchcn des Maria I r a n ;
'̂c'n Obl^ischilsche. gegen I^lninn Ausez ron Uschenk.

,>d.-Nr. 2 1 . wegen aus dem Vergleiche dl'o, 23, August
1861. Z 3832. sch>,Idî en 16 fl, 80 kr, öst. W. c:. 8. c.,̂
>n Kic ereknlioe öffsntlichc Verstfi^erüiig der. dem '̂,p<
tcre» gebörigcn. i'l, Wiundbüchs ^>r Herrschaft Schusse
I'crg i-uli Il)u>. OlnnDb. 'Ni . 289 v^rkl'Nüneuden ^ieo'
lllät samiut An - uno Zngel'ör. im gerichtlich crlMe«
uen S^anuugöwertbc vo» 80 fl, ö. W- , gswiliigt und
'̂.<r Vornaduic dersclbeu dic lr,kui iuln Feilbieiung^»

la^s.ißnugen anfden 14, Fcbruar, <nls dc» 14. Mar ; uno
auf reu 14 April 1863, j .d^nl. ,1 Vonuiüags nm 9 Uhr
!» der A'nt^kanzlei mii i-^n A„I)lin>ic bestimmt werden,
«"aß l?,c fsllzubislcnrc Neal i tätnur bci der Ilhten Feitt'ic-
t!l»g auch unter dem Scha'l)un^werlbe an le» Meist«
bietenl'sn hmlangegeben n>nde.

Das Schännng^prc'iol'oll. lcr Grnüdbnchserirlik!
U!'d die ^izü^iion^bedin.^'isse lönucn bei diesem Oerichlc'
in den gl'wöl'nlichsn Autostunden cin^csebeu wcr^cl,.

K. l . Vezill>?al»t ^'„aö. als Gericht, am 11 .
Dczewbcr 1862.

Z. 115. (1) N r . ^ 1 3 9 ^
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirkoamte ^aas, als Gericht,
wird dicmit bclannl gemacht:

Es sei über r-aö Ausnchcn des Herr» Aoton
^'anrilsch von Gr^l^berg, qegen Gregor Gr^disch.n pon
N^!"lsk. wcssen aus dem Virgleichc r>do. 17. Ecplembel
1858, Z, 3256. schulden 34 fl, 17 kr. öst. W. «'. «. <:,.
in dle et'cknliue öffculüche Verslcigcrnng dcr. dem Feh-
lern g^börigen. in, Grun^büche der Herrschaft Na^lischck
!>u!)Nrb.-Nr. 65z74 »olloinnien^en Nealiiü't. s^niwl An-
und Zugcbör >w ^ciichllich llchobciien Schäpu^swcrthc
^on685f l . ö W> gewilügsl. unlvzur Vmnal/mc dersclbcu
îc cieklü. gellbietnn^2!agsai)ilngrn auf den 18.Februar,

auf sen ^8 . März und auf deu 18. April 1863. j . resmal
Vormittags nm 9 Uhr in dcr AlUlslanzlei wit dem An«
hange bestimmt worden, dak die feilzubietende Iiea<
li lm nur bei der lepten ^eilbielnng anch unlcr dcm
Schä'l)nugs!uer!hc an ocn Mrisiblelenden hinlaiigcgebcn
wcr^e.

Das Schä'hungsprotokoli. Der Grnndbnchscktrakl
nnd die ^izitalioiiöbedmguisse löxneu bei di»sem Ge-
richle in den gewöhnlichen Anttöstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirkstmt l'aaS, als Gericht, am 12. Dc.
zember 1862.

>). 116 (1) Nr. 6190.
E d i k t .

Von dcm k. k. Pezirksamtc ?.ms. "lö Gericht.
N'ird biemil bckanut gemacht:

Es sti übcr d^S A"snchen des Herrn Matthäus
^'ah ron LaaS. Machll'aber l>cr Frnu Mar ia Uibaö
von Litaj, gegen Frauz Koischcwar uon Aüenmarkt.
weg.-» aus dem Vergleiche ddo. .5. April 1843, Z, 63,
schnloigcn 42 fl. E. M- c< -̂ l?.. in die elkkutioe öffcul-
lill'c Vcistci^crung der. dcm ^eyleru gebörigen. iiu
Grnndbuche der .sicrlschafl Schneebcrg. sul) ' I 'Mi . Gib,
Nr. 82 neu 25 'alt. deö GuleS Neubabrnfclo 5ul>
Ull»,,?tr. 57 und ecr S ta l l gn l l i?aa?> ."ul) U r b . N r .
159 uorkoinnnndeü Ne»'!ilat. sammt A:,. und Zugo
hör im qerichllich crbol'encn Schat)nna,c<wtrll>e '.'an
^>00 fi. ö. W, allril l iget. und zur V^luabme deiselblü
die elelut. ^cübiclnngstagsapungen auf den 13 F«'brnas
auf den 13, Maiz und auf oeu 14. April 1863, jedes-
mal Vm'mil la^s um 9 Uhr in der Amtekanzlei mil
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende

Nealilät' unr b<i der I^len Feilbiclnng anck» nnler dem
Schü'km>g5wei!')l an l-snIV'cii'N'iltenocn dil taügegci'cn
werde. . , ' ^ - ' ' " '

D>,s Schal)NN^l,'l'otl»kol1. der Grundbuchsertrakt
und die ^izitationsdldinguissc lön^ncn bei diesem Oerichlc
in den gewöbu!,chen Anilsstnud^n eingesclien lverden.

z .̂ l . '^czirlsamt ^'aas, als Gericht, am 15.
Dczen>b«r 1862.

Z. 119. (1) Nr. 3016.
E d i k t .

Von <em l . k. Veziil<<am!c Sit t ich, als Gericht,
wird dein Veit Spenem» unbekannten Anfcnthaüesuno
vssscu g!e!chfa!It< uüblkanten Eiben l ' i l rmil erinnert:

Eö l)al>c Hcir Josef Po?obn,k. Pfarrer von Kreö-
nih. wi ler dissclbcu die >s!lage nuf Veijäl'rt- u»d E"!0'
schlucikläiun,! der auf der ,m Grnnrbliche dcr Heirschaft
Sxtich ees Erbpacht s ^uli Urb.'Nr. 15 vovlonnnen»
!"ei!, zn Gn,!sten d>s Veit Sp'»dou ob 50 st. E. M .
in!l,li. Schuldschenns vom 21 , Jänner 1818 ^nl ' ln'lu'».
30, Septtmber 1862. Z, 3016. hierao'li« eingebracht,
worüber zur nn'lnt'Iichsli Verhandlung die Tagsatumg
.,!>f den 9. Apl i l 1863. flül) 9 Ubi mit dein Anhange
res §. 29 a. G. O- angeordnet, und den fteklagtcn
wegei, llnes unbekannlcu Anfentbaltes Herr Josef Kar-
!inger von Sittich, als t^n'^loi- «ul üctum anf ihre Ge-
fahr uno Noittn bestellt wurde.

Dcsse» wc>^n dieselben zn dcm Ende vcN'landiqct.
daß sic allenialls zn rechter Zcit selbst zu eischeiuen.
orcr sich einen audcrn Sachwalter zu blslellrn' u,w
aulicr »anihaft zu Miichcn l'abeii. widrigen's di.se N>elits»
sacke mit dem aufgestcMeir Kurator vc>handelt wer-
ben >r>ild.

Ĥ . k. ^ i ' k s a m t Ei t l ich. als O^iichi, am 12.
Oliober 1862.

Z ^0- (j) ^ 1 1 " : ^ , Nr, 3291.

V.?!, de,n l , k. Ae^r^. fmte Sittich, a!s Gs'.i'cht.
wild hll inll bsl.niül gemach!:

, Es sti über daö Axsilchcu dcü Herin ^lauz I v . n ^
Vorinuüi' rcr n,j. Fianz Hribar'scheu Erbco vo» Pod>
galier stegen Joslf N.nigcr r<>.-!i»<'c'l, pcsse» Erben von
Veichoo!^ wegen ane« l'em ZUlInngsauiiragc von, 3.
Gauner,. 1861. Z. .15)53 schuldigen 210 fi^ öst. W.
<:. ."1, «... in die i r i ln i lve öffeutliche V'isteigeiliüg der.
oem Zeptern qebörigcu. im Oiuudbncke der Hcrischaft
Siüich drs ^elda,u!eü «l>!> Urb^,Nr. 128 vortVmmcift
dln Realität ün gcüchllich erhobenen Schätzung^weühc
oon 1800 ,fl. öst. W . gcwilliget, uno zur Voruadmc
dcisllben die Feill'!e!n>!g^tags!i^N!,g>'!, anf den 16, she«
bruar. auf den 16. Mär ; imo anf den 20. April 1863,
jedesmal Vormittags nm 9 U»r im Gcrichtssil)'' nvt
0em Anhange bestimmt wordei». daß die feilzubietende
Nc.ilität nnr bci der letzten Feik'ielnng ^uch nuter
oem SchapnngSwerlhe an den Älembictenden l'intan-
geglbeil >v!lde.

Das Schäßnngsprotokoll. dcr Gruadl'nchs.-rirakl
lind dic Li.zilalionsbedlngnissl'können bci dilscn, Gerichte
in sen gewo'olichcn Amtsslnnden eiug.sel).!, weidlü.

K. k. Vczirk^aml Si t l ich. als G^richl. am 24.
Okloler 1862.

^. 142. (1) Nr. 7834
E d i k t .

Von rem k. k. Vezirksamle Fcistrit), als G.richt.
wirc» hicwit bckanut gemacht:-

Es sci über das Aosuche» des Blas Tomschilsch
von Fsistiil), gegen Job.,»» Sch»ldcrfch!l) vd» Schil«
lctt'ibor wegen aus dcm V.rglcichc vom 17. Ma i 1858. Z.
2131. schuldige,, 131 fl.25 kr. E. M.c'. / l.c.,u^ o,c »cuerli-
che «reluliv. öffentliche Verst i ignung'der, dem Veylell!
gcböiigcu. I», Gruiidl'uche Schil!e,l^d0l ^l!» U r b . - N r .
1, vorkommcu^en 3l' 'alüät, im girichllich ül'obeücn
Schät^ungswcrthe von 863 fl. 60 k>. C>, M- gcw:I!igct<
nnd zur Vornahme dersclb.n die leßte FeilbielliugStag'
sapung auf d.-n 11 . Februar 1863, Vormilla.^ö nin 9
Uhr in der A:ntö?auz!»i mit dem Auhl'ügl.' bestimmt
worden, daß die feilznbieleiise Nealiläl nur bei der
letzten I ' i lb ictnng auch unlcr dem SchäMln^swerlhc
a>, den Mciiibiiteuden ^ntangegebcn werde.

D.is SchätzlMg>?prolokoU. der Glundbuchsertrakt
nnd die Luiilationsbcringuissc köuiun bei di<sen, Gerichte
iu den glwöhnüchen Amlöslundcn ciugl'srhcu werden.

K. k. Vezirks.nnl Fe'striß. als Ge.ichl. am 5. De-
zember 1862. '

'>). 143. (1) N i , 7926.
E d i k t .

I m Nachbange zum bi.rä'Ntlichen Edifle von< 17.
September l. I . , Z. 5)651. wird biemil besannt sse»
geben, saü dic m,t Veschlio vom 17. Heptcml'lr l. I .
Z. 5 6 5 1 . in der Erekutioüssach, des Herrn Johann
Tomschiisch von sselstiii). beim Erekulen Josef sauren,
zbizh vo„ Verbou. i>cl<>. 268 fi. 80 kr. auf den 9.
Dezember l, I . a»gl0>duct gewesenen drille» Real«
fcM'iening mit vorigem A»h,>!,ge auf den 9. M a i
1863. übetlragen wolde» <si.

5k. k. Vezirksantt Feistritz. a!ö G^r^cht, am 9.
Dezcwbcr 1862,



4«

Z. 86. (3) Nr. 4067.
(5 d i l t.

Von dem l. l . Bezirks>>mle Kral i lburg. als
Gelicht, wird dtll unbekanülen Prätendenten auf deli
i» dcr Slclicrgemtinde Virkenborf liegellden Acker
ParzeU. Nr. 1212 pr. 1 Joch 436 Qnadklft. hiermit
erinnert:

Es habe Jakob (^ornivc uon Freithof Nr. 3.
wider dieselben die Klag, auf Elsitzung des obigen
noch in keinem Grundbnche eingetragenen Ackers >lu!'
pl-lz«'8. 20. December 1862, Z. 4067. dicramls ein«
gebracht, woinber z»r slimmarischen Verhandlung die
Tagsaynng auf den 8. April 1863. früh 9 Uhr mil
dem A»bauge deö §. 18 dcö Patents vom 18 Ok-
tober 1845 , angeordnel und den Geklagten wegen
ihres llül'ck.üiiKlli Alifenthaltes Hr. Dr . Josef Burger
von Krainblirg. als ^uilUoi- l><l ucluin alif ihre Ge«
fahr und 5sostcn bestellt wnrde.

D'str» we^en dieselben zu dem Ende verstän«
^piget. d..ß si^ allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich eine» andern Sachwalter zu be«
stell,'» n»d anhcr namhaft zu machen daben. widrigens
diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator ver-
handelt werde» wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
20. Dezember 1862.

Z. 87. (3) Nr^4125.
E d i k t .

Von dem l . k, Bezirksamts Krainburg. als Gc»
licht, wird oen nxbekaunl wo befindlichen Tabnlargläubi>
yern Baribolluä Pezhnik und Theresia Pezhliik ge-
l>ornen Haisler so wie deren gleichfalls unbekannten
Erbe» allfznstclleuden Kurator hiermit erinnert:

Es babe Frau Katharina Koroschizh von Krain»
bürg wider dieselben die Klaqe ans Vcrjähit > und
Elloschei>erkläru»g der anf> den, Hause Kousk. «Nr. 29.
sammt An « und Zugehör hafieuden Satzkosten a l s :
des zn Gunsten des Barlbolmä Pezhnik p>'. 100 fi.
C. M . sammt 5 ^ „ Zinsen iolablllirte» Schuldscheilifs
ddo. 17. Juni 1828. des zu Gunsten der Fr. Theresia
Pezhuik ssebc-rene Haisler intabulirteu Heiiaihsgulcö
pr 750 ft, (5. M , samml Naturalien laut Quittung
uom 29.August 1828 nuo der zu Glinstcn der Nämliche»
mittelst Quitinng dro. 13. November 1831 mta»
bullrlen 25)0 fi. M . M . l<ud p r u ^ . 23. Dezember
1862 . Z. 4125). hieramls eingebracht, worüber z»r
mündlichen Verhaudlnng die Tagsatzung anf den 8.
Apri l 1863 früh um 9 Ubr mit dem Anhange des
§. 29 a. O. O, angeordnet, und den Ocklagle»
luegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Dr . Josef
Bürger von Krainburg als ( 'ni i l loi ' lui «olulil s,ns
ihre Geia!<r und Kosten bestellt wurde.

Drss.n werd«!, diesilbcn zli dem Ende unstän-
digst, dlit< sic allenfalls zu rechter Ze,t selbst zu er-
schcilnu. oder sich einen aurern Sachwalter zu be-
stelle» und axber nainbaft zu machen l)aben, w>dli^
^ens diese Rechtssache mit dem alif^eflellleu Knraior
verhandelt werten wi ld.

K. l, Aczirköamt ^r .unbui^. als Gericht, am
24, Dezember 1862.

Z?90' (3) Nr. 395)8.
E d i k t .

Pon dcm k. k. 'veziiksamle Tscheruembl. als Gc«
licht, wird der unwissend nw befindliche Hcrr Valcn»
tin Irbar dieliliit erinnert:

Es habe Andreas Perjon vl'li '̂okli Nr. 16. wider
denselben die Klage auf i/öschliügseiklärling l̂l>> l " ' " " .
13. September l. I . . Z. 3958 Dieramts ringebracht.
worüber zur ordentliche» Verhandlung die Ta^sahnng
anf den 6. März 1863 früh 9 Ul'r mit dem Anhange
des H. 29 a. G. O. .ni^eorc'ucl, und dem Geklagten wegen
seines llnbtkanülen Aufenll'altes Herr Josef Hrrlla ju«
nior voll Irlschcunik. als ^ll l^loi- »^ u^luin auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß rr aUenfalls zu rechlerZeit s<lbst zu erscheinen ocer
slch einen anderu Sachwalter zu bestellen lind ander
namhaft zu machen habe. widrigens diese Rechtssache
mit dem aingestellien Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernrmbl, als Gericht, am
25. November 1862.

Z. 91. (3) ' Nr?4313.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte Tscheluembl. als Ge<
richt, wird der unwissend mo befindliche Johann Vro<
sowitsch von Draga, hieri.lit erinnert:

Es haben Maria Vrosoluitsch vou Draga wider
denselben die Klage anf Zahlung schuldiger 52 fi. 50 kr.
o. 5. <!., " l i i l?'l>". 7- Oktober l. I . . Z 4313 hieramtS
eingebracht, worüber zur summarischen Vcll'andlung die
TagsaMlng auf den 6. März frnl) 9 Ubr niit dem An-
hangedes ^ 1 ^ ^ a. h. Patents von Iß . Oktober
1845 angeordnet, ll»d den Geklagten wegen seines un»
dekanntln Aufenihaltes Ptter Kobbe Vürgermcisler von
Schwcinbcrg. als ^ull»!ur nci uclmn auf seine Gefahr
und Kosten bestellt wlil'dc.

Dessen wird dicftlbe zn dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich emei» andern Sachwalter zu bestellen und

anber namhaft zu maä'rn bat, wierigeus kiese Ncä,'ls>
sache mil dem aufgestellte» Kurator verhandelt wnd:»
wird.

K. k. Bezirksamt Tschcruembl, als G l i ch t , am 22.
Ottol ' l r 1862.

Z . 92 ^ 3 ) ^ Nr. 4653.
E d l t 't.

Vou dem k. k. Vezilksaulte Tschernenlbl, als Ge«
richt, wird lnemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Amalia ^akncr von Stein,
durch Dr. Prcnz von Tschcrnlmdl ge^cn Johann ^aka«
uitsch vou Wul lorai . we^ci» aus ocm Zahlungsauf-
träge von 12. März 1862. Z. 7 9 6 , schädigen 475
fi, öst. W. «. 5. l!,, in die slckntioc öffentliche Verstei-
gerung der, dem l^ytelu gehörigen, im Grundbnchc
der Herrschaft Tscherncmbl >l>l, Urb. Nr. 7 0 ^ ' dann
^ul» Urb. Nr. 14. dann ^uk Verg.<Nr. 96. Hrnschafi
Freilhurm l,ul> Imi». 5. Kurt. Nr. 3 7 6 . Neklf - Nr
140, Ko^ian'schen Onl l ->ul) Urb. Nr. 4 1 . Rckif.Nr,
26. n. Gut Tscheroembl ^ul) '!'om. l. Vcrg.-Nr, 47
114, 149. vorkommend» Realiiat im gerichtlich er»
bobencn Schähuugswellhe von 6872 fi. öst. W . . ge-
williget und znr Vornahme derselben die drei Feilbie»
lnngstagsaßungcu auf den 2 1 , Februar 1863 , auf
reu 2 1 . März 1863 und auf den 22. Apri l 1863
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amlokaozlci mil
dem Aichange bestimmt worden, daß die fcüzubielcude
Realität nur bei der letzten Feilbietm'g auch unter dem
SchatzuugSwertbc an den Meistbietenden hintangegebr»
werde.

Das Schätzuugsprotokoll. der Grundbuchsc-xiralt
und die Lizitalionsbcdlngni'ssc löiilicn bei dicsnn Gericht»
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeschen met den.

K. k. Ve^!lksan,t Tscherncmbl. als Gericht, am
30. November 1862.

Z. 93^ l3) Nr. 4670
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamle Tscherxcmbl. als Ge<
richt, wird hiemil bekailnl gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Lakene
von M'-ierle, durch Johann Kobclitsch von dort, ge>
gen Josef Äanon; von Tuschln,l>,ll. wegen ans dem
Vergleiche vom 17. Mäiz 18.55. Z. 814 . schuldig,'
1<)6 fi. 30 kr. ö. W. l.'. .--. « . , in die erekutiu.
öffenlliche Velstei.icrnng t>sl. drin l?ep!cru gehöiigen
i>u Grnndbuche der Herischail Möül ing .̂ ul) Knrent.°
Nr, 359. R'klf. 208 ct 2 0 9 ^ uorkomnlsoden Rea-
lität, im gevichtltch trhobelle» Schayun^swlllhc vc>n
139l) ft. öst. W.. bewilliget, und zlir Vornahme drr«
selben die drei Feilblttnugsta^salinngcn anf den 9. Fe-
bruar, anf den 9. Mä>z und auf den 9. Apri! 1863
jedesmal Voimiitags um 9 Uhr iil loko der Rca!iiä>
mit dem Anhange b,stimmt worden, daü die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbietnng
auch unter dem Schäpungöwcrlhe an den Meisl°
bietenden hlntaugegrl's» werde.

Das Schätznngsproiokoll , der Grnnbl'uchöeltrakl
nnd die LizitaNonübedingnisse kö»llen bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn lingesehe»
weiden.

K. l . Ve^ilksamt Tschernembl, als Gericht, am
30. November 1862.

Z. 94. (3) Nr. 4758.
E d i k t .

Vm, dem k. k. Äezirlsamte Tschcrnembl. als Gc<
licht, wird httmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Stefan Hozdcoar
durch Mar ia Hozhcuar von Semiisch, ge^n Johann
Hozbevar von i,'ipontz. wegc» alls dem Vergleiche
vom 4, April 1862 Z . ' i 4 3 6 . schlildigen 111 fi. 51 kr.
öst. W. c. «. c , in die exekutive öffentliche Versteige,
rnnfi der, dem letzter» gehörigen, im Gmudbuchc
der Herrschaft Goltschce 5<i!> ' lom. 3 4 , ,t Fol. 69.
vorkommenden Realität, im gerichllich erbobenen Schä;<
z,lngswerthe von 45 ss. öst. W.. gewilligct nnd zur
Vornahme derselben die drei Feilbieluiigstagsatzungen
auf den 14. Februar, auf deu 14 März lind anf den
17. Apri l jedesmal Vormittags um 9.Uhr iu der Amlö'
kanzle, mil dem Anhange bestimmt worden. da<3 die
fl'ilzubictcude Realität nur bei der leiUen Feilbietung
auch unter dem Schäyungsiverth an den Meisibicteii'
reu binlangegeben we,de.

Das Schätznngsprolokoll. der GrundbuchseNrakt
und die LizitatiousbcdinMsse können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
werden,

K. k. Vezirksamt Tschcrnembl.. als Gericht, am
30 November 1862.

^ 95. (3) Nr. 4796-
E d i k t .

Von dem k. k. Bezlrköamle Tschcrnembl. als Ge.
richt, wird hiemit brkannt gemacht:

Es sei ül'cr das Anslicheu des Georg Kump
von Ncukobon. gegen Ioha>'n Stritzl von Skr i l . we.
gen aus dem U>theile vom 31- August 1854. schuldi-
gen 300 fi. 50 kr. öst. W . <'. ». ^., in die erekn.
tivc öffentliche Versteigerung der, dem letzter» gehöri^
gen, im Grilndl'uche der Herrschaft Gotlschce «ud

'l'om. 18.Fol . 2111 Rekt f . 'Nr . 1684. nndimdKurrel ,
Nr. 5). voikomlnenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznng^werlhe von 600 ft, öst. W gswilliget. und
^nr Vorual'lnc derselben die drei Feilbleluiigstagsaz-
zungen ans deu 3. Februar, aus den 3. März und
auf deu 10. April jedesmal Vormittags um 9 Uhl
in der Amlskauzlci mit dein Aubange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realiiäl nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dcm Schähuugslverlhe
au den Meistbietenden hiutangegcben werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grunrbuchscrlrakt
und die i,'iz!t^t!0!!slied!ngnisse köuüe» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Tschcruembl, als Gericht, am
30. November 1862.

Z. 96. (3) ^ N r74866 .
E d i k t .

Vou dcm k. k. Pezirköamtc Tscherncmbl. als
Gericht, wi'.d hiemit bekannt gemach! :

Es sei über das Ansuchen des Stefan Smreker
von Sapudie. durch Georg Slefanilsch von Sapnbie.
^egeu Ioau Mnschitsch von Obcrch wegen aus dem
Vergleiche vom 29. Dezember 1857 schuldigen
31 f l . 55 kr. ö. W. «. «. o . , in die erekulive össent«
liche Versteigerung der, dcm Lctztern gshörigen, im
Gl'liudbllche Henschafl Seisenbcrg >>uli Rektf. Nr. 812
vorkommenden Realiiät. im gerichtlich erhobenen Schäz«
^ungswerthe von 825 fl. öil. W. gewilliget, und zur Vor«
»ahme derselben die 3 Ffilbitlungsl.i»isatznngeu auf den
7. Februar, auf den 7. März und anf den 8. April jedes-
mal Vormittags nni 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dem
Anh.mge bestimmt worden, daß dic feilzubietende Rea»
lität nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäz»
zungswerlhe au den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsplotokoll. dcr Grundbuchserirakt,
und die i.'izitationsbedingnisse können bei diesem Oe<
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcu eingesehen
wcroen.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am
30. November 1862.

Z " 9 7 7 ^ 3 ) ?l>74932.
E d i k t.

Von dein k. l. Bezirksamt? Tscherncmbl, als
Gericht ,i,'ird hieinit bekannt gcinachl:

Es sei über Ansuchen der Mar ia Kastrenz dnrch
Dr. Enppan von ^aibach. gegen Johann Stoüitsch von
N»scha„^. we.ien ans dcm V^'^leiche-von 23. Jul i 1858,
Z. 2611 u»d 2612. schuldigen 3 fi. 15 kr. öst. W. c. .̂ . c-.,
in die erekutive öffentliche Versteisisrnug der. dem L,y-
>ern gehörigen, im Grundbnche dcr Hcrischafi SciseiU'erg
5uli Ko>,sk. Nr. 1. «ul) Rekt.'Nl.. 780. im gerichtlicherho-
beul» Schätzllngsweilhe von 680 ft. ost. W. gewilliget,
und z»r Vorxahme derscliien die drei FcilbielnugötagsaH''
^ling anf den 4. Mär^ . auf deil 11 . Apri l nnd alls dl»
6. Ma i 1863. jedesmal Vormittags um 9 Uhl in der
Amtsklüizlei mit dem Anhange bestimmt worde,,. daß die
feilzubietende Ncali läl nur dei der letzicn Feilbielnüß
auch nnicr den» SchätznngsiveNhc an den Meistbieteildeii
hinlangcgcbei! werde.

D.'S Schätzuiigöprotokoll. dcr Grundbuchsiklrakt
nnd lie ^izilalionsbcbmguisse können bei diesem Gerichte
ill den gewöhnlichen Amtsstuben eingesehen werden.

K. l . Vezirksamt Tschcrnembl. als Gericht, a>»
30. November 1862.

Z, 98. (3) ^ Nr. 5022.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamlc Tschernenibl. als
Gericht, wird der unwissend wo befindliche Michel
Desliy von Sorenzc hiermit erinnert:

Es habe Josef W>rdian von Tscherneml'l, widcl
deüselbe» die Klage anf Zahlung schuldiger 24 fl. 16 lc.
" i l l i.)i'i»«>5. 14. Noocmbcr 1862. Z. 5 0 2 2 , hicramts
eingebracht, worüber znr summarischen Verhandln»^ rie
Tags^itzung auf den 6. März 1863 früh 9 Uhr mit
dem Anhange des §, 18 des allh. Patentes v- 18. Ok"
lobcr 1845 angeordnet, nnd de» Geklagten wcge»
seines unbekannten Anfenlhaltrö Peter Stubler v0><
Swibnik als ('ui'ü!»!- n<l :lclun> alif sciuc Gefahr mlv
Kosten bestellt wnrde.

Dessen wiro derselbe zn dem Eude vtlstäudigst,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, odcl
sich einen andern Sachwaller zu bcstellnl nnd anhcl
namhaft zu machr» habe, widiigcns die Nechl^
sachc mit dcm aufgestellten Curator verhandelt wcrdc'l
wird.

K. k. Veziksamt Tschernembl. als Gericht, a"«
22. Novembet t8U2.

Z. 162 "(3s Nrl ZÄ'
E d i k t .

Mit Vezug anf das Edikt vom 27. Oktober 186"
Z, 6452, wird bekannt gemacht, daß in der Erekutio"^
fache des Fürst Wiudischgrätz'schen Rentamtes ÜlttB
gcgcu Gcorg Schaute! in Belsku pl:!<». 92 ft. 70 ^
<-. >. c., am 18 Februar 1863 znr l l l . Feildiclung r l l
Realität Urb.-Nr. 94 »ll Lucgg l'icrgerichtö geschrillt
wird. .

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, anl 1^'
Jänner 1863.


